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hnenısıerter Atheistensınd nach 987 gerade WI1Ie

Akatholıken, solange diıe Eltern Irrtum verharren, mıt
einfachen Weılhehindernis Ehemalıge Mitglieder eine

organıslerten Atheistenbundes können auch ach der ekehrung
Mit-ein Noviıizlat aufgenommen werden (can. 342, Il. 1

heder des Atheıstenbundes können keine Tauf- un keine Fırm-
patenschafit übernehmen, sind als apostatae ide des iırch-
liıchen Begräbnisses verlustig (can. 1240 I1. Als Akatho-
lıken können organısıerte Atheisten LE,.heprozeß nıcht als
Kläger zugelassen werden S Jänn. 19925 r  r

75)
Es ist vollau begreiflich, daß der Kodextezxt durch Ent-

scheidungen un aquthentische Auslegungen manniıgfache Er-
welıterun: erfährt Ja erfahren MU. Zu erwasen WAaIrfe C: oD
nıcht VO der VO  I enedıi Sept 1917 Aussıcht SCe-
NOMM Kodexerganzung eDTrau«c emacht werden soll
Jedentalls WAaTIe für das Studium und dıe Anwendung des Ko-
dex VO großer Bedeutung. wenNil den Kodexausgaben 18
stens der nmerkun quf diese ergänzenden Erklärungen hin-

wurde.
TAa7ı Prof Dr Joh Haring

(Der Rekurs das Amaot  sdekret 41  - den Hei
Stuhl [Cod JUr, Can,., Can, 2146].) Unter diesem Tıtel behandelt

„1heologıe und Glaube 1934 712 1 Pro{f Dr
Eıchmann (München dıe Ta: ber die Wirkung des

genannten Rekurses. Nach Cal 2147 können Aus
Grüunden Pfarrer VO iıhrem Posten enthoben werden e  en
das definıtive Urteil wIıird ach Call, 2146 e1in Rekurs C
den Apostolischen Stuhl ewährt und darf während der Anhan-
gigkeıt des Rekurses das betreffende Benelhnizıum anderweıtıg
nicht dauernd verlıehen werden. Nachträglich wurde Trklärt
(2 Maı 1922 daß der Rekurs innerhal VO zehn en e11-

zureichen SelL. Man spriıcht VOo  e} Rekurs, nıcht VO  f

Appellatıon weıl das Rechtsmittel die Entscheıdun
Verwaltungsbehörde die höchste Verwaltungsbehörde geht
Bisher ist der Gedankengang klar Bel näherer Untersuchung
aber auchen Fragen auf die auch für die Praxıs nıcht -
wichtig sınd Ist der Pfarrer ÜUERE das definitive Urteıil ScChon

der Pfarre enthoben? Ja Folgerichtig sollte dıe Pfarre Ne  (

verliehen werden können Da macht das Recht außerprozes-
sualen Einschnitt Die erledigte Pfarre darf während der Rekurs-
anhängıgkeıt ohl provisorısch nıcht aber definitiv anderweıltıg
hesetzt werden Was aber dann, WeNll der Rekurs Vo Erfolg
begleitet ist? Wiırd die erledigte Pfarre dem früheren Inhaber
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hlusses ufschı wird regelmäßig der enthobenePfar-
Pfarrhaus, Ja, vielleicht auch seinen Funktionen

Ca SCı

Taz. Prof Dr Joh Haring

(Eine: Dispensation S mixta re VOrFr hundert Jahren.)
Jahre 1533 heiratete die bayerische Prinzessin Mathilde den

Die interes-
@  {“ ngelıschen Erbprinzen Vvon Hessen-Darmstadt.

anten Verhandlungen über dıe Diıspensation VO.  > der gemischten
elıgıon be1l diesem Anlasse veröffentlicht ach vatıkanıschen
tenstucken Prof Dr Baetgen Archıv für katholisches KI1Ir-

henrecht 1934 Wie heutzutage olchen Fällen,
achte auch damals die Bedingung der katholischen Kınder-

rziehung Schwierigkeıten. SC  1€e.  1C. wurde diese Bedingung
olgendermaßen stilisiert: ‚„ Wır zweifeln nicht daran, daß du,
oweıt du vermagst\i, nıcht unterläßt, WOZUü du auch gehalten

bı daß die Kinder beiderlei Geschlechts der katholischen
freieelıgıon erzogen werden.“ Die übrıgen Bedingungen:

eligionsubung, Bemuhen den anderen Gatten für die O-
Llische elıgıon 9 heßen sich leichter erIullilen Die
Trauung fand außerhalb der Kırche aale sta doch

INn$S der katholischen Trauung 3881° akatholis VOTaus. Wıe
INna sıeht, hat, un ZW ar mıiıt eCc. die Praxis verflossenen
Jahrhundert sich verschärtft.

TAaZz. Prof Dr Joh Haring

(Verehrung des Allerheiligsten aus der Ferne.) Die esu-8 hung des Allerheiligsten ist e1INe alte un e1iNe mıt zahlreichen
blässen edachte Übung Aber nıicht erlauben eıt un:
erhältnısse 1eselbe Wiıe Ina.  b 1U gelıstıigerwelse diıe heıilıge

Kommunlon empfangen kann, INa  b wirklichen FKmp-
anse verhindert ıst 1st auch eINe eıstıige Besuchung des

Heilandes Sakramente der 1€. möglich un wIrd auch von

frigen Seelen eu So hat dıe 11 MAärTZzZ des Vorjahres
unter dıie eılıgen aufgenommene Mitstifterin der Vınzentinerıin-

Ü dıe heılige Luise VOo arıllac, oit un oft e1in ebetchen
Art verrichtet, das aps ened1i unterm Februar

Q18 mıiıt VO. dreihundert agen bereichert hat
Es lautet:

„Meın heber Schutzengel, geh, ich bitte dich inständig, dort- _
Jesus weıilt. dage dem göttlichen Heiland, daß ich ihn

nbete und aus ganzem Herzen liebe Lade den anbetungswür-
1ISCN Gefangenen der 1€. CIN, Imneln Herz kommen un:


